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Ein besseres Verständnis der europäischen Integration auf der Grundlage 
einer guten Kenntnis und Herangehensweise an grenzüberschreitende 
Verflechtungsräume - Elemente für Überlegungen und Diskussionen

 Teil 1: Die Organisation der Zivilgesellschaft in Frankreich

 Teil 2: Die Zivilgesellschaft, ein unumgänglicher Akteur, um
grenzüberschreitende Erfahrungen zu einem Vektor der europäischen 
Integration zu machen

 Teil 3: Die Rolle der Europäischen Verbände für territoriale Zusammenarbeit 
in grenzüberschreitenden Verflechtungsräumen

 Teil 4: Europa der grenzüberschreitenden Verflechtungsräume: Realität oder 
Utopie?
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Teil 1: Die Organisation der Zivilgesellschaft in Frankreich
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Die Organisation der Zivilgesellschaft in Frankreich

 Auf nationaler Ebene: Der Wirtschafts-, Sozial- und Umweltrat (CESE) berät die 
Regierung und das Parlament. Er vertritt die Organisationen der Zivilgesellschaft 
und bindet die Bürger in das demokratische Leben ein. Seine Rolle ist seit 1958 in 
der Verfassung festgelegt.

 Der CESE wurde am 22. Juni 1959 im Palais d'Iéna im 16. Arrondissement von Paris 
gegründet. 

 Am 28. Juni 2010 wurden die Mitglieder des Rates durch ein neues Organgesetz in 
drei große Bereiche zusammengefasst: 140 Mitglieder für Wirtschaft und sozialen 
Dialog, 60 Mitglieder für territorialen Zusammenhalt und Vereinsleben, 33 
Mitglieder für Natur- und Umweltschutz.  

 Zu den weiteren Neuerungen gehört schließlich die Möglichkeit, dass die 
Institution direkt von den Bürgerinnen und Bürgern durch eine Petition angerufen 
werden kann, die dann 500.000 Unterschriften enthalten muss.
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Die Organisation der Zivilgesellschaft in Frankreich

 Auf regionaler Ebene: mit der Schaffung der Regionen in jedem regionalen 
Aktionsbezirk wurden die regionalen Wirtschafts- und Sozialausschüsse (CESR) 
durch das Gesetz vom 5. Juli 1972 als beratendes Organ der 
Gebietskörperschaft eingeführt, das ab dem 1. Oktober 1973 auf Antrag des 
Regionalrats zu Themen von regionaler Zuständigkeit Stellung nimmt.

 Mit dem Rahmengesetz vom 6. Februar 1992 über die territoriale Verwaltung 
der Republik wurden sie zu regionalen Wirtschafts- und Sozialräten (CESR) und 
nach dem Gesetz vom 12. Juli 2010 über das nationale Engagement für die 
Umwelt zu regionalen Wirtschafts-, Sozial- und Umwelträten (CESER).

 Sie sind im Allgemeinen Gesetz über die Gebietskörperschaften (CGCT) 
verankert (Artikel R4134-1 bis D4134-33).

 Die CESER setzen sich aus Mitgliedern zusammen, die per Erlass des Präfekten 
der Region für sechs Jahre ernannt – und nicht gewählt – werden.

 In Frankreich gibt es 23 CESER, die in einem Verband namens CESER de France 
zusammengeschlossen sind.
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Die 23 CESER in Frankreich
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Zusammenführung von CESER zu einem Netzwerk

 Derzeit gibt es drei Initiativen zur Vernetzung der CESER:

 1. CESER Atlantik (Nouvelle Aquitaine, Pays de la Loire, Bretagne und
Normandie

 2. CESER Mittelmeerraum

 3. CESER Nordosten (Haut de France, Grand Est, Bourgogne Franche Comté)
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Die CESER 
Atlantique
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Die CESER Arc méditerranéen
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Teil 2
Die Rolle der Europäischen Verbände für 

territoriale Zusammenarbeit in 
grenzüberschreitenden Verflechtungsräumen
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https://ec.europa.eu/regional_polic
y/information-
sources/publications/communicatio
ns/2017/boosting-growth-and-
cohesion-in-eu-border-regions_de
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Karte der INTERREG 
Programme in Europa

(NUTS 3 Ebene -
Landkreise)

30 % der Bevölkerung 
(150 Millionen 

Menschen)

Wie viele 
Grenzüberschreitende 
Verflechtungsräumen? 
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Grenzüberschreitenden Verflechtungsräumen: 
die drei Elemente

 Verflechtung => Mobilität / Ströme

 Leben => Erlebnisse des Bürgers

 Grenzüberschreitend => Staatsgrenze

COVID (2020) = Anerkennung der grenzüberschreitenden Verflechtungsräume durch die 
Behörden (es sind nicht nur Grenzgänger, die die Grenze überqueren)
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Ströme: aus der Sicht des Bürgers

Ströme

Vorteile

Nachteile

Identifizieren Identifizieren

Angebot / 
Nachfrage

Administrative 
und rechtliche
Hindernisse

Identifizieren

Konsum

Beschäftigung

Wohnen

Transport

Kultur…

Öffentlicher
Dienst

Steuern

Soziales…
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Ströme: aus der Sicht der Behörden

Ströme

Vorteile

Nachteile

Identifizieren Identifizieren

Bündelung

Kompetenz

differential

Identifizieren

Öffentlicher Dienst

Grundstücke…

Infrastruktur

Beschäftigung/Aus
bildung…
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Ströme: identifizieren und handeln

Ströme Vorteile

Nachteile

Beschäftigung 
(Grenzgänger)

Konsum

Zugang zur 
Gesundheitsversorgung

Wohnungsmarkt

Bildung/Ausbildung

Potentiel der 
Bündelung

Hindernisse aus 
dem Weg räumen

AGZ Vertrag von Aachen

INFOBEST Oberrhein

Frontalier Grand Est 
Grossregion

Zentrum für
Europäischen
Verbraucherschutz

Task Force Grossregion

Deutsch-
Französische
Parlamentarische
Versammlung

Europäische
Kommission

Europäisches
Parlament

Identifizieren Handeln

Zuverlässige 
Methoden zur 
Messung der 
Ströme: 
Telefonanbieter, 
Umfragen, 
vorhandene 
Daten, 
Statistisches 
Bundesamt…
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Grenzüberschreitende Verflechtungsräume: die Rolle der EVTZs

Potenziale für
Bundelungen
definieren

An der 
Identifizierung 
von 
Hindernissen 
mitwirken

Auftrag zur 
Unterstützung und 
Begleitung

Besonderheit des EVTZ

Angemessene
Kompetenzen
(Art13 Vertrag
von Aachen)

Bürgernähe

Kenntnis der Bedürfnisse und 
Erwartungen

Rolle als Schnittstelle

Vorschlagskraft

Multi-Level-Governance

Elemente der Governance

Förderung und
Finanzierung
von Projekten

Rechtsrahmen

Finanzierung

Europa Regionale und lokale EbeneNationale

Ausarbeitung eines Aktionsplans
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Teil 3
Die Zivilgesellschaft, ein unumgänglicher 

Akteur, um grenzüberschreitende 
Erfahrungen zu einem Vektor der 

europäischen Integration zu machen
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In einer Stellungnahme vom November 
2022 bekräftigte der CESER Grand Est 
die Bedeutung der 
grenzüberschreitenden 
Verflechtungsräume und definierte sie 
als „Ströme, die aufgrund der Präsenz 
einer Grenze auf Hindernisse stoßen“

https://www.ceser-
grandest.fr/publication/les-bassins-
de-vie-transfrontaliers-laboratoires-
de-lintegration-europeenne/
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 Die peripheren und von Natur aus oft ländlichen Grenzgebiete sind historisch 
gesehen von den Entscheidungszentren ausgeschlossen und wurden in erster 
Linie als Pufferzonen zum Schutz vor Invasionen betrachtet. 

 Für den CESER Grand Est sind diese Merkmale nicht fremd für das 
Wahlverhalten, das man dort feststellen kann. So scheint es, dass die 
grenzüberschreitenden Verflechtungsräume trotz ihrer Öffnung nach außen 
auch der Ort sind, an dem sich in einem bedeutenden Teil der Bevölkerung ein 
Gefühl der Verlassenheit und ein Ressentiment entwickelt, das geeignet ist, 
Misstrauen und Desinteresse bei den Wahlterminen zu fördern. 

 Grenzüberschreitende Erfahrungen werden nicht unbedingt mit der 
Vorstellung von einem Europa in Verbindung gebracht, das den Alltag der 
Bürger verbessert.
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 Einerseits die Anerkennung der grenzüberschreitenden Verflechtungsräume als 
Gebiete, die für die europäische Integration von entscheidender Bedeutung 
sind. In diesem Sinne will sich der CESER an alle Entscheidungsebenen 
wenden, von der lokalen über die regionale und nationale bis hin zur 
europäischen Ebene. Ziel ist es, dass diese Gebiete in der politischen Agenda 
der EU für die 2024 begonnene Mandatsperiode eine Priorität darstellen

 Andererseits möchte der CESER die organisierte Zivilgesellschaft als 
Vorschlagskraft für Entscheidungen, die diese Gebiete betreffen, und als 
unumgänglichen Gesprächspartner bei der Gestaltung des 
grenzüberschreitenden Raums positionieren. Zu diesem Zweck möchte er ein 
Treffen der organisierten Zivilgesellschaft anregen, an dem sowohl 
französische (CESE, CESER des Nordostbogens, ...), grenzüberschreitende 
(WSA der Großregion) und benachbarte Strukturen (WSA von Wallonien und 
Luxemburg) bis hin zum Europäischen WSA in Brüssel beteiligt sind. 
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 In einer Zeit, in der die Europäische Union sowohl mit externen geopolitischen 
Schocks konfrontiert ist als auch von internen „Dekonstruktions“-Bewegungen 
bearbeitet wird, müssen die grenzüberschreitenden Verflechtungsräume aus 
ihrer Besonderheit eine Stärke machen. 

 Ohne die Hindernisse und Blockaden, auf die man dort trifft, zu leugnen, 
sieht der CESER Grand Est in diesen Gebieten auch Chancen für ein 
innovatives und agiles öffentliches Handeln. 

 Für den CESER Grand Est muss die Grenze als Ressource/Mehrwert und die 
Zivilgesellschaft als Quelle der Innovation und Kreativität begriffen werden, 
um die komplexen Herausforderungen, mit denen die grenzüberschreitenden 
Gebiete konfrontiert sind, zu bewältigen.
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In seiner Stellungnahme vom 
19.Juni 2025 greift der CESER 
Grand Est einige der Ideen aus 
den jüngsten Berichten und 
Aufrufen auf und identifiziert 
vier Herausforderungen für die 
grenzüberschreitenden 
Verflechtungsräume und 
formuliert entsprechende 
Empfehlungen

https://www.ceser-
grandest.fr/publication/societe-
civile-vecu-transfrontalier-et-
integration-europeenne/
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Herausforderung Nr. 1: Bessere Berücksichtigung der 
grenzüberschreitenden Einzugsgebiete 

Durch das Überschreiten einer Staatsgrenze führen die Ströme zu
grenzüberschreitenden Entwicklungen und den damit verbundenen Chancen und
Einschränkungen. Es ist unerlässlich, Instrumente zur Beobachtung dieser Ströme
und der Hindernisse, denen sie begegnen, zu entwickeln. Daher fordert der
CESER Grand Est die Region Grand Est auf:

 die IBA der Großregion zu unterstützen, damit sie auch andere Ströme als die 
beschäftigungsbezogenen identifizieren kann

 das Projekt einer interregionalen grenzüberschreitenden Beobachtungsstelle 
für Gesundheit in der Großregion zu unterstützen und sich daran zu beteiligen
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Herausforderung Nr. 1: Bessere Berücksichtigung der 
grenzüberschreitenden Einzugsgebiete

Es bedarf einer Schnittstelle zwischen den Verwaltungsstrukturen (Staat, Gebietskörperschaften)
und den Verbänden und Organisationen, die die „grenzüberschreitenden Interessen” der
nationalen Zivilgesellschaft vertreten. Daher fordert der CESER die Region Grand Est auf, ihren
ständigen Dialog mit den Strukturen und Verbänden, die die Zivilgesellschaft in den
grenzüberschreitenden Verflechtungsräumen vertreten, zu verstärken und diesen Dialog durch
die gemeinsame Organisation eines jährlichen Forums der grenzüberschreitenden
Zivilgesellschaft mit dem CESER zu konkretisieren. Die bestehenden Ungleichgewichte in den
grenzüberschreitenden Verflechtungsräumen gefährden den sozialen Zusammenhalt. Daher
müssen alle öffentlichen Akteure die Besonderheiten dieser Gebiete in ihre Überlegungen und
Maßnahmen einbeziehen. Dies geschieht durch:

 Einbeziehung der grenzüberschreitenden Dimension in die innerstaatlichen Rechtsvorschriften 
zur Stadtplanung

 Berücksichtigung der grenzüberschreitenden Verflechtungsräume im Rahmen der 
obligatorischen Folgenabschätzungen, die vor jedem Gesetzesentwurf der französischen 
Regierung durchgeführt werden müssen

 Verabschiedung einer gemeinsamen Definition des grenzüberschreitenden Lebensraums für 
alle französischen und europäischen Institutionen und Berücksichtigung der Besonderheiten 
dieser Gebiete, unabhängig vom jeweiligen Thema. Übersetzt mit DeepL.com (kostenlose 
Version)
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Herausforderung Nr. 2: Eine bessere Governance der 
grenzüberschreitenden Verflechtungsräume 

Grenzüberschreitende Lebensräume müssen im Rahmen einer grenzüberschreitenden
Abstimmung unter Einbeziehung des Nachbarlandes von einer Wettbewerbslogik zu
einer Logik der gemeinsamen Entwicklung und Komplementarität übergehen

 Schaffung grenzüberschreitender Dienstleistungskonzepte oder 
grenzüberschreitender Komponenten in bestehenden Konzepten

 Abschluss von Vereinbarungen über grenzüberschreitende Ausbildung für alle an 
den Grand Est angrenzenden Länder

 Einleitung von Verfahren zur gegenseitigen Anerkennung von Normen (technische, 
ökologische, Diplome), anschließende Harmonisierung dieser Normen und 
schließlich ihre Vereinheitlichung auf europäischer Ebene. Der CESER ruft die 
Region dazu auf, sich als Koordinator der verschiedenen Partner der Multi-Level-
Governance zu positionieren, sowohl vor Ort, in den grenzüberschreitenden 
Verflechtungsräumen, als auch in Brüssel über Grand Est-Europe, die Vertretung 
der Region bei der Europäischen Union, sowie im Europäischen Ausschuss der 
Regionen.

27/45



Herausforderung Nr. 2: Eine bessere Governance der 
grenzüberschreitenden Verflechtungsräume

 Die Region muss sich als Koordinatorin der verschiedenen Partner der GMN 
positionieren

 Den EVTZ eine spezifische Rolle bei der Verwaltung der 
grenzüberschreitenden Lebensräume zuweisen

 Die organisierte Zivilgesellschaft in die Verwaltung der grenzüberschreitenden 
Lebensräume einbeziehen

 Eine Methodik für die Beteiligung der CESER an europäischen und nationalen 
Konsultationen festlegen.
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Herausforderung Nr. 3: Ein besserer Zugang zu 
Dienstleistungen in grenzüberschreitenden 
Einzugsgebieten 

 Allzu oft ist das Leben in einem grenzüberschreitenden Einzugsgebiet noch immer 
mit „Ärgernissen” und Ungleichheiten beim Zugang zu öffentlichen 
Dienstleistungen verbunden

 Auf EU-Ebene einen Rechtsrahmen zur Gewährleistung grenzüberschreitender 
öffentlicher Dienstleistungen ausarbeiten

 In den France Services-Zentren in Grenznähe einen speziellen 
„grenzüberschreitenden” Empfang einrichten

 Entwicklung elektronischer Dienste für die grenzüberschreitende Erbringung 
öffentlicher Dienstleistungen

 Harmonisierung der Tarife für grenzüberschreitende Bahnfahrten und Integration 
dieser Tarife in die mobile App der SNCF

 Besondere Aufmerksamkeit für Studierende, deren Mobilität im Ausland 
(ERASMUS+) sich auf einen grenzüberschreitenden Lebensraum erstreckt.
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Herausforderung Nr. 4: Eine bessere Zugehörigkeit

Häufig prägt die grenzüberschreitende Realität alle Aspekte des täglichen Lebens
in den grenzüberschreitenden Lebensräumen. Auf dieser gemeinsamen Grundlage
muss eine gemeinsame grenzüberschreitende Identität aufgebaut werden

 Die grenzüberschreitenden Verflechtungsräume konkretisieren (Beschilderung, 
Routen, gemeinsames touristisches Angebot usw.)

 Den deutsch-französischen Bürgerfonds des Vertrags von Aachen langfristig 
sichern und stärken

 Einen grenzüberschreitenden „Jugendpass” für den Zugang zu Mobilität und 
Kultur schaffen

 Besondere Anstrengungen zur Förderung der Zweisprachigkeit in den 
Grenzgebieten unternehmen.
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Teil 4
Europa der grenzüberschreitenden 

Verflechtungsräume: Realität oder Utopie?
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Wichtige Punkte für unsere Überlegungen
Die Grenzüberschreitende Verflechtungsräume sind Realität

Aber:

 Wir verfügen nicht über Zahlen zu den Strömen und ihrer Bedeutung (Was 
bringt es mir, die Grenze zu überqueren?)

 Ein grenzüberschreitender Verflechtungsraum beruht auf einem Element der 
Gegenseitigkeit in Bezug auf die Governance

 Wie definiert man die Zivilgesellschaft in Frankreich und Deutschland?

 Die grenzüberschreitenden Strukturen und insbesondere die EVTZ scheinen 
ein zentrales Element zu sein – Schnitstelle zwischen EU, nationale, regionale 
und lokale Ebene

 Was ist mit der Umsetzung der angemessenen Kompetenzen des Vertrags von 
Aachen, besonders für die EVTZ (Eurodistrikte)?
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Wichtige Punkte für unsere Überlegungen

 Die grenzüberschreitende Verflechtungsräumen entsprechen nicht 
einem bekannten Perimeter, einer Struktur. 

 Sie können nur identifiziert werden, wenn man die 
grenzüberschreitenden Ströme (Mobilität von A nach B), den Zweck 
der Fahrt (Arbeit, Konsum, Pflege) und ein zeitliches Element (täglich, 
gelegentlich) kennt. 

 Es geht also darum, einerseits diese Ströme zu identifizieren und 
andererseits die Einschränkungen, die diese Ströme mit sich bringen, 
zu behandeln. 

 Die EVTZ sind Strukturen, die eine Rolle bei der Beobachtung der 
Ströme und der Steuerung der Multi-Level-Governance spielen können, 
die es zu schaffen gilt.
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Wichtige Punkte für unsere Überlegungen

 Letztendlich beruht diese komplexe Materie der 
grenzüberschreitenden Verflechtungsräume hauptsächlich auf den 
grenzüberschreitenden Strömen, ihrer Kenntnis, ihrer Identifizierung, 
ihrem Gegenstand, ihrer Zeitlichkeit, ihren Chancen, ihren Zwängen 
und ihrem Management. 

 Diese Komplexität erfordert folglich eine Neuerfindung des 
öffentlichen Handelns und eine starke/bessere Berücksichtigung durch 
die europäischen Institutionen. 

 Artikel 174 des Vertrags über die Arbeitsweise der Europäischen Union 
erkennt die Schwierigkeiten an, mit denen die Grenzregionen 
konfrontiert sind, und legt fest, dass die Union bei ihren Maßnahmen 
zur Stärkung ihres wirtschaftlichen, sozialen und territorialen 
Zusammenhalts diesen Regionen besondere Aufmerksamkeit widmen 
sollte.
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Schengener Grenzkodex - Binnengrenzen

VERORDNUNG (EU) 2024/1717 DES EUROPÄISCHEN PARLAMENTS UND DES RATES

vom 13. Juni 2024 zur Änderung der Verordnung (EU) 2016/399 über einen 
Unionskodex für das Überschreiten der Grenzen durch Personen

„Artikel 42b

Mitteilung von Grenzregionen

Bis zum 11. Januar 2025 bestimmen die Mitgliedstaaten mit gemeinsamen 
Binnengrenzen in enger Zusammenarbeit und unter Berücksichtigung der engen 
sozialen und wirtschaftlichen Verbindungen zwischen ihnen, welche Gebiete ihres 
Hoheitsgebiets als Grenzregionen gelten, und teilen der Kommission dies mit.

Die Mitgliedstaaten unterrichten die Kommission über etwaige diesbezügliche 
Änderungen.“
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Für Frankreich sind die 
Grenzregionen die 

Départements

Für Deutschland sind die 
Grenzregionen die Kreise

https://eur-
lex.europa.eu/legal-

content/FR/TXT/?uri=CELE
X:52025XC04643

(18.8.2025) 
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Schengener Grenzkodex - Binnengrenzen
„Artikel 26“ 

(3) Kriterien für die vorübergehende Wiedereinführung und Verlängerung von 
Kontrollen an den Binnengrenzen.

Bei der Wiedereinführung oder Verlängerung von Kontrollen an den Binnengrenzen 
sorgen die betreffenden Mitgliedstaaten dafür, dass diese Kontrollen von geeigneten 
Maßnahmen begleitet werden, die die Auswirkungen der Wiedereinführung auf 
Personen und den Güterverkehr abmildern, wobei den engen sozialen und 
wirtschaftlichen Verbindungen zwischen den Grenzregionen und den Personen, die 
unverzichtbare Reisen unternehmen, besondere Aufmerksamkeit zu widmen ist

Realität:

 Kontrollen erzeugen Spannungen und schüren Ärger, sie stärken das 
Nationalgefühl in den Grenzregionen (Gefühl, überrannt zu werden).

 Grenzkontrollen = beeinträchtigen die Existenz von Grenzüberschreitenden 
Verflechtungsräumen 

 Gefahr: Grenzkontrollen werden zur täglichen Realität
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Auf EU Ebene

 Viele Berichte und Empfehlungen aber noch keine Anerkennung der 
grenzüberschreitende Verflechtungsräumen

 VERORDNUNG (EU) 2025/925 DES EUROPÄISCHEN PARLAMENTS UND DES RATES vom 
7. Mai 2025 über ein Instrument der Grenzregionen für Entwicklung und Wachstum 
(BRIDGEforEU) - https://eur-lex.europa.eu/eli/reg/2025/925/oj/eng

 Die grenzüberschreitende Verflechtungsräumen sind zu komplex

 Die INTERREG Programme und die Funktionale Räume sind schon eine Antwort

Ein Funktionaler Raum ist ein lokaler, strukturierter grenzüberschreitender 
Raum, der auf seiner Ebene Interreg-Projekte finanziert. Diese Projekte 
entsprechen den spezifischen Bedürfnissen der Gebiete in den prioritären 
Themenbereichen jedes funktionalen Raums: wirtschaftliche Entwicklung, 
Bildung, Umwelt, Mobilität, Gesundheit, usw…

 Die Ergebnisse der Europawahlen 2024 zeigten eine extreme Stimmverteilung und 
eine hohe Wahlenthaltung in den Grenzregionen: Wie geht es nun weiter?
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Eu oder/und nationale Ebene?

 80 % der Probleme, die in den Grenzüberschreitenden Verflechtungsräumen 
bestehen, hängen von den nationalen Rechtsvorschriften und nicht von den 
europäischen Rechtsvorschriften ab.

 Es ist an der Zeit, dass die deutsch-französische Freundschaft für die 
Grenzüberschreitenden Verflechtungsräumen Realität und keine Utopie wird

 Es ist wichtig, dass die EU die Voraussetzungen für einen Rechtsrahmen für 
Grenzüberschreitenden Verflechtungsräumen schafft.

 Noch wichtiger ist jedoch, dass sich die Staaten mit den 
Grenzüberschreitenden Verflechtungsräumen befassen, indem sie sich über 
legislative Abstimmungen und deren Auswirkungen auf die Grenzen 
abstimmen und den EVTZ die erforderlichen Kompetenzen für die Verwaltung 
Grenzüberschreitenden Verflechtungsräumen übertragen (Am 1. September 
2025 wurde das neue Rundschreiben Nr. 6502 des Premierministers über die 
vorläufige Bewertung der Auswirkungen von Gesetzesentwürfen und 
Verordnungen in Frankreich unterzeichnet)
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Eu oder/und nationale Ebene?
Optimistische Elemente für die Zukunft der 
grenzüberschreitenden Verflechtungsräume

Vertrag von Aachen

 Die konstituierende Sitzung der neuen Arbeitsgruppe „Grenzraumcheck“ (AG/GRC2) am 
26.Mai 2025 in Kehl stellte den innovativen Charakter der vom AGZ eingeführten Methode 
fest, da zum ersten Mal ein Dialog über das Gesetzgebungsverfahren zwischen Frankreich und 
Deutschland mit dem Ziel stattfindet, unerwünschte Folgen ihrer nationalen Politiken für die 
Integration der Grenzregionen zu vermeiden (vgl. Art. 14 des Aachener Vertrags)

 Die Arbeit der Deutsch-Französischen Parlamentarischen Versammlung

Grenzkodex Verordnung 2024

 Die Mitteilung von Grenzregionen an die EU

INTERREG

 Die Einführung der grenzüberschreitenden Verflechtungsräume in die künftige europäische 
Verordnung
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EWSA - Kartierung der Praktiken des 
zivilen Dialogs in den EU-Institutionen

Diese Studie kartiert die Praktiken des zivilen 
Dialogs, die von den EU-Institutionen, nämlich 
dem Rat, dem Parlament und der Kommission, 
umgesetzt werden. Sie sammelt Informationen 
über bestehende Praktiken und führt 
anschließend eine vergleichende Analyse durch, 
in der die identifizierten Praktiken anhand 
ausgewählter Dimensionen bewertet werden

July 2025
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Vielen Dank für Ihre Aufmerksamkeit.

 Die grenzüberschreitende Tatsache lässt sich nicht verwalten, sie wird im 
Alltag gelebt“

 „Die grenzüberschreitende Tatsache gehört niemandem im Besonderen, wir 
beanspruchen sie dennoch alle für uns“

 „ Die grenzüberschreitende Tatsache zwingt uns, im Alltag mit Gegensätzen 
umzugehen und Lösungen zu finden, wobei wir die Kompetenzen jedes 
Einzelnen respektieren müssen “

 „Wenn die Grenzen verschwimmen, werden unsere Träume wahr“
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